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Las Programm

über die feierliche Eröffnung der Skände-
versammlung

teilt die „Karlsruher Zeitung " amtlich mit :
Darnach wird Seine Königliche Hoheit der Groß -

Herzog am 28 . November , vormittags 10 Uhr , dem
Gottesdienst in der Schloßkirche beiwohnen , zu
welchem die Mitglieder beider Kammern durch ihre
Präsidenten eingeladen werden . Der Gottesdienst für
die katholischen Mitglieder findet morgens S Uhr
in der katholischen Stadtpfarrkirche (St . Stephan )
statt .

In der Schloßkirche sind die Plätze rechts und links
unter den Tribünen für die Großherzoglichen Behör¬
den und den Stadtrat bestimmt . Der Eingang ist durch
die Türe im inneren Schloßhofe zu nehmen . Die
mittleren Tribünen sind dem Publikum Vorbe¬
halten . (Haupteingang der Kirche .)

Seine Königliche Hoheit der Großherzog wird
die Ständeversammlung in Allerhöchster Person er¬
öffnen . Um 11 Uhr versammeln sich die Mitglieder
der Ersten und Zweiten Kammer in ihren Sitzungs¬
sälen. Die Mitglieder der Zweiten Kammer nehmen
ihre gewöhnlichen Plätze ein . Die Mitglieder der
Ersten Kammer , den Durchlauchtigsten Präsidenten
an ihrer Spitze , werden durch einen Zeremonienmeister
in den Sitzungssaal der Zweiten Kammer eingeführt
und nehmen die für sie bestimmten Plätze ein .

Um 11 )4 Uhr begibt sich Seine Königliche
Hoheit der Großherzogin Begleitung des
Oberststallmeisters und des militärischen Gefolges unter
dem Geläute sämtlicher Glocken in das Ständehaus .
Die Deputattonen , bestehend aus dem Durchlauch¬
tigsten Präsidenten und vier Mitgliedern der Ersten ,
sowie dem Alterspräsidenten und acht Mitgliedern der
Zweiten Kammer , empfangen Seine Königliche Hoheit
am Haupteingang links . Daselbst nimmt auch der
Oberzeremonienmeister nebst den beiden Zeremonien¬
meistern Aufstellung . Die Hofstaaten und die Mit¬
glieder des Staatsministeriums erwarten Seine
Königliche Hoheit in den oberen Räumen .

Von da aus begibt sich Seine Königliche Hoheit in
den Sitzungssaal .

Nachdem Seine Königliche Hoheit der Großherzog
durch den Präsidenten des Staatsministeriums die Er¬
laubnis erteilt hat , sich niederzusetzen , hält Allerhöchst -
derselbe die Anrede an die Ständeversammlung .

Der Präsident des Staatsministeriums verliest so¬
dann auf Befehl Seiner König ! . Hoheit die Formel
des Verfassungseides und ruft die neueingetretenen
Mitglieder der Kammern namentlich auf , den Eid zu
leisten .

Nach abgelegtem Eide erklärt der Staatsminister
auf Befehl des Großherzogs die Ständever¬
sammlung für eröffnet .

Seine Königliche Hoheit verläßt den Saal in der
nämlichen Begleitung , mit welcher Allerhöchstderselbe
eingetreten ist. Die Zugsordnung ist die gleiche.

Nach der Rückkunst der ständischen Deputattonen
wird die Erste Kammer von dem Zeremonienmeister
m ihren Sitzungssaal zurückgeführt . Die Feier Ist
damit beendigt .

Der Zutritt zur feierlichen Eröffnung der Stände -
Versammlung ist nur durch Eintrittskarten
zu erlangen . Die Karten zu den Tribünen
des Ständesaals sind, soweit der Vorrat reicht, auf
denArchivariaten der Kammern zu er -
langen.

Spork.
Wintersport .

c. Karlsruhe , 24. Noo . Die Wintersport¬
aussichten für den nächsten Sonntag sind wenig
günstig. In den Hochlagen des Schwarzwaldes tritt
seit mehreren Tagen ein föhnartiger Südostwind auf ,der mit dem wenig liegenden Schnee ziemlich rasch
aufräumte , so daß die Berge bis auf wenige Ueber-
Ate schneefrei sind. Nur langsam weicht der warme
Föhnwind einer durchgreifenden Abkühlung , die wohl
welsch mit geringen Schneesällen verbunden sein

Die vorliegenden Wettermeldungen besagen : Ruh¬stein : 2 Grad Wärme , trüb und neblig , kein Schnee .
Freuden st ad t : Wege schneefrei, Witterung trüb
^ud regnerisch , 4 Grad Wärme . Kniebis : Süd¬
ostwind, 4 Grad Wärme , schneefrei, Nebel und naß -
U . Feldberg . Hebelhof : 5 Grad Wärme ,Föhn , wolkig und regnerisch , alle Wege passierbar ,
Schnee nur mehr stellenweise . Herzogenhorn :" Grad warm , trüb , Südostwind ; die Schneedecke ist
abgeschmolzen. Todtnauberg : 9 Grad Wärme ,starker Südostwind , bewölkt , zeitweise Regen , Wege
schneefrei . Aus dem gesamten Alpengebiet wird in¬
dischen Rückgang der Temperatur und von den Ber -
?in sehr starker Schneesall gemeldet . Seit gesternnt aus dem Säntis und Gotthard eine Schneedecke von'« Meter angefallen .

Gerichkssaal.
Tagesordnung der Strafkammer II . Samstag , den

25 . November 1911 , vormittags 9 Uhr . 1 . Schön¬
holz , Ernst , Kaufmann von Niederhorbuch , wegen
Diebstahls i . R . 2. Rein , Johann Andreas , Fässer
von Oeschelbronn , wegen Betrugs . 3. Anselm ,
Karl Friedrich , Taglöhner von Todtnau , wegen Dieb¬
stahls i . R . 4 . Weiß , Otto Hermann , Schlosserlehr¬
ling von Zuffenhausen , wegen erschw . Diebstahls . 5.
Heinzmann , Franz Josef , Tagiöhner von Hirsch¬
horn , wegen Diebstahls . 6 . Fränkle , Ernst , Tag -
lühner von Brötzingen , wegen Diebstahls i. R.

XKarlsruhe , 22 . Noo . Sitzung der Strafkammer 3.
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher .
Vertreter der Grohh . Staatsanwaltschaft : Gerichts¬
assessor Diebold .

In dem auf Gemarkung Schielberg belegenen Säge -
werk Dietz wurden am 25 . September , abends , von
dem dort stehenden Lokomobil Maschinenteile im Werte
von 50 -4i entwendet . Den Diebstahl hatte der bis
zu dem genannten Tage bei Dietz als Heizer und
Maschinist beschäftigte Johann Müller aus Zellverübt . Der schon mehrfach bestrafte Angeklagte wurde
vom Gericht nicht für überführt erachtet ; es hielt ihnaber der Sachbeschädigung schuldig . Müller erhielt3 Monate Gefängnis , abzüglich 7 Wochen Unter¬
suchungshaft .

Vom Schöffengericht Baden erhielt der ChauffeurCleois Gioert aus Burg eine Geldstrafe von 5V
Mark wegen fahrlässiger Körperverletzung . Er hatteim August in der Friedrichstraße zu Baden den KüferJakob Friedrich Engler umgefahren und diesen da¬
durch nicht unerheblich verletzt . Gegen das schöffen¬
gerichtliche Urteil legte der Angeklagte Berufung ein,die als unbegründet verworfen wurde .

Eines Sittlichkeitsoerbrechens im Sinne des § 176*
R .St .G .B . war der 30 Jahre alte Dienstknecht Georg
Groß aus Altwiesloch , ein vielfach bestrafter Mensch,
angeschuldigt . Der Gerichtshos erkannte unter An¬
rechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft auf 8
Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Die Berufung de» Taglöhners Emil Brenneisenaus Bühlertal , der vom Schöffengericht Baden wegen
Betrugs bestraft wurde , mußt « wegen Nichterscheinensdes Angeklagten verworfen werden .

Gleichfalls kostenfällig zurückgewiesen wurde die
Berufung des vom Schöffengericht Baden wegen Be¬
leidigung zu 10 -4t Geldstrafe verurteilten Schlossers
Wilhelm Assenheimer aus Mannheim .

— Karlsruhe , 23 . Nov . Sitzung der Straf¬kammer IV . Borsitzender : Landgerichtsrat Dr .
Benkiser . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Kuenzer .

Mit der Verhandlung der Anklage gegen den 28
Jahre alten Landwirt und Heuhändler LudwigBender aus Mingolsheim und da wohnhaft ,wurde die heutige Sitzung ausgenommen . Der
Fall hatte seinen Ursprung aus einem Pferdehandel ,den Bender seiner Zeit mit dem Lanowirt Sieber
in Mingolsheim eingegangen war . Sieber hattevon einem Pferdehändler in Ludwigshafen ein
Pferd zum Preise von SSO -41 gekauft . Da das
Tier sehr unruhig war , verkaufte Siebert es an
Bender , der dadurch dem Siebert 925 -41 schuldigwurde . Das Pferd benutzte Bender , dachte aber
nicht daran , seine Schuld zu begleichen . Dieser
klagte gegen den Bender die Forderung von925 -41 beim Landgericht Karlsruhe ein . Der
heutige Angeklagte machte daraufhin eine Gegen¬
forderung an Bender , herrührend aus Fuhrlohn ,geltend , die von dem Gerichte als berechtigt aner¬
kannt wurde , denn dieses setzte den Anspruch des
Sieber auf 370 -41 fest. Aber auch jetzt bezahlteBender nicht . Sieber ließ deshalb bei ihm
pfänden und zwar das Pferd , das der Angeklagte
vom ihm gekauft hatte . Gegen die Pfändung er¬
hob der Angeklagte den Kompetenzeinwand mit
der Begründung , daß das Pferd ihm für seinenBetrieb und damit für seine Existenz unentbehrlich
sei. Bei der Prüfung der Frage , ob dieser Ein¬
wand berechtigt sei , handelte es sich hauptsächlichum die Feststellung , wie viel Grundstücke Bender
bewirtschaftete . Er hatte hierüber dem Gericht ein
Verzeichnis vorzulegen . Das Verzeichnis enthieltdie dem Angeklagten oder dessen Ehefrau gehören¬
den Grundstücke und ferner die Aufzählung der
von ihm gepachteten Wiesen und Stecker ; u . a .
war verzeichnet : „ gepachtet 27 Ar Wiesen durch
Frau Bender von Friedrich Walther in Minaols -
heim " . Diesen Punkt der Ausstellung beanstan¬
dete Sieber ; er behauptete , daß die Wiesen des
Walther von Frau Bender nicht gepachtet seien .
Diesem wurde nun vom Gerichte die Auflage ge¬
macht , eine Bescheinigung , des Walther beizu¬
bringen , darüber , daß letzterer seine Wiesen an
Frau Bender verpachtet habe . Die verlangte , mit
der Unterschrift des Friedrich Walther versehene
Bescheinigung , datiert vom 6. September , legte
der Angeklagte auch vor . Es konnte aber alsbald
festgestellt werden , daß die Unterschrift des Walther
efalscht war . Bender wurde deshalb wegen Ur -
undenfälschung angeklagt . In der Vorunter¬

suchung hatte er verschiedene Angaben über das
Zustandekommen der Unterschrift gemacht , schließ¬
lich erklärt , daß er seinen Neffen Wilhelm Wüst
veranlaßt habe , die Unterschrift des Walther unter
die Urkunde zu setzen . Er habe nach seiner An¬
sicht damit nichts schlechtes begangen , da das , was
angegeben war , der Wahrheit entsprach . In Wirk¬
lichkeit hatten die Eheleute Bender die Wiesen
nicht gepachtet , sondern deren Graserträgnis für
ein Jahr um 19 „H gekauft . In der heutigen
Verhandlung kam Bender nun mit der Behaup¬
tung . daß Walther ihm die Erlaubnis gegeben
habe , dessen Namen unter die Bescheinigung zu
setzen. Obwohl hiervon früher nie die Rede war
und W . in der Voruntersuchung erklärt hatte , daß
er mit der Handlungsweise des Bender nicht einver¬
standen sei, gaben dieser wie seine Tochter heute als
Zeugen an , Walther habe zu Bender gesagt , er

solle selbst schreiben . Angesichts dieser Aussagen
mußte das Gericht zu einem freisprechenden Er¬
kenntnis gelangen .

Das hiesige Schöffengericht verurteilte wegen
Körperverletzung die Taglöhner Hermann Licht
aus Daxlanoen zu 1 Monat Gefängnis , Wilhelm
Koch und Gustav Bartsch von da zu je 2 Wochen
Gefängnis . Gegen dieses Erkenntnis legten die
Angeklagten Berufung ein , welche die Straf¬
kammer als unbegründet verwarf .

Dom Schöffengericht Philippsburg erhielt der
Zigarrenmacher Friedrich Wilhelm Ullrich aus
Neulußheim wegen Körperverletzung und Werfens
mit Steinen 14 Tage Gefängnis . Seine Berufung
wurde verworfen .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen
den Taglöhner Georg Ohligm aH e r aus Mann¬
heim wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhand¬
lung . Der Anaeschuldigte , der sich am 16 . Oktober
zu Daxlanden im Sinne des tz 176 Ziffer 3 R .St .¬
G .B . vergangen , erhielt 6 Monate Gefängnis , ab¬
züglich 1 Monat Untersuchungshaft .

* Donndorf , 24 . Nov . Wie seinerzeit berichtet
wurde , sollte vor etwa 6 Wochen Herr Max Bieder¬
mann hier von einer Kasse 10 000 -41 erhalten . Der
Kassenbeamte , welcher das Geld zu versenden hatte ,
verschrieb auf der Adresse den Vornamen , indem er an
Karl Biedermann adressiete , einen armen Teufel ,
der dann auch das Geld ausgehändigt erhielt . Mit
dieser Summe reiste dieser in die Schweiz und legte
sie dort bei verschiedenen Banken an . Auf seiner
Heimreise in das badische Land wurde er verhaftet .
Karl Biedermann hatte sich nun wegen Unterschlagung
vor der Strafkammer Waldshut zu verantworten . Er
erhielt mit Rücksicht darauf , daß das Geld in der
Hauptsache wieder beigebracht wurde , zwei Monate
Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Zlalienlsch-kürklscher Krieg.
Die Kämpfe in Tripolis .

Tripolis . 24. Nov . Nach Eintreffen der Verstär¬
kungen wird die Stärke der italienischen Truppen
vor Tripolis etwa 50 000 Mann betragen , die Ge¬
samtzahl der Italiener in Tripolitanien und der
Cyrenaika 100 000 Mann . Damit dürste der
Feldzug bereits eine Milliarde gekostet haben . Die
Italiener wollen nun vorrücken .

Line Kundgebung der Türkei.
Konstantinopel , 24. Nov . Wie „Adam " meldet ,

hat die Pforte nach dem gestrigen Ministerrat ihre
Botschafter im Auslande beauftragt , den Mächten mit¬
zuteilen , daß die Regelung der tripolitanischen Frage
von der Anerkennung der effektiven Souveräni -
tätsrechte der Türkei in Tripolis abhänge .
Die Pforte werde die nötigen Maßnahmen gegen
jeden Eingriff Italiens auf die türkische Küste er¬
greifen .

Blockade der Dardanellen .
Konstankinopel , 24 Nov . Am 26 . November wird

Italien die Blockade der Dardanellen erklären . Der
Großwesir berief nachmittags einen besonderen
Ministerrat zusammen . Während dieser beriet , trafen
der österreichische und der russische Botschafter auf der
Pforte ein . Der Großwesir und der Minister des
Auswärtigen verließen daraufhin den Ministerrat ,
um mit den beiden Diplomaten zu konferieren .
Tscharykow bestätigte die Absicht Italiens , über
die Dardanellen die Blockade zu verhängen ; über das
Verhalten der nächst der Türkei an den Dardanellen
am meisten interessierten Macht , eben Rußlands ,
äußerte sich Tscharykow ausweichend .

Dle italienischen Kriegsschiffe.
Tripolis , 24. Nov . Die „Agenzia Stefani " meldet

aus Massaua : Die Kriegsschiffe „Calabria " und
„ Puglia " sind aus Akaba zurückgekehrt .

Neueste Nachrlchke«.
Verrat militärischer Geheimnisse .

Wilhelmshaven . 24 . Nov . Wegen des Verdachts »
Verrat militärischer Geheimnisse begangen zu haben ,
wurde ein Ober - Signalmaat vom kleinen Kreuzer
„Blitz " verhaftet .

Aus einer kleinen Rqiublik .
Hamburg , 23. Noo . Die dominikanische Gesandt¬

schaft hat das hiesige Fremdenblatt zu der Mitteilung
ermächtigt , daß durch die Ermordung des Präsiden -
ten die Ruhe und Ordnung nirgends in der Re¬
publik gestört worden sei. Der Mordanschlag sei
in der Nähe der Hauptstadt ausgeführt worden . Einer
der Verbrecher sei dabei selber ums Leben gekommen .
Andere von ihnen seien verhaftet . Die Staatssekretäre
hätten die Regierung übernommen und den Na¬
tionalkongreß einbe rufen , der einen vor¬
läufigen Präsidenten wählen soll.

Aus dem französischen Parlament .
Paris , 24. Nov . Die Deputtertenkammer beriet

die Interpellation des Sozialisten Lauche be¬
treffend vertrauliche Mitteilungen , die ihm der Mi¬
nisterpräsident Caillaux bezüglich der Beziehungen
des Syndikatsangehörigen Ricordeau zu der Behörde
für die allgemeine Sicherheit gemacht habe . Bei der
Beratung des sozialistischen Antrags , der die Re¬
gierung auffordert , die Namen der Polizeiagenten
bekanntzugeben , behauptete Lauche , Clemenceau und
Briand hätten die Dienste des Syndikatsangehöri¬
gen Metioier benutzt. Auch habe der Ministerpräsi¬dent erklärt , der Syndikatsangehörige Ricordeau seiein Agent im Dienste einer früheren Regierung ge¬
wesen . Der Ministerpräsident stellte dies

energisch in Abrede , erklärte aber , im übrigen ver¬
werfe er die Verwendung von Polizeiagenten . Als
Briand die Rednertribüne betrat , hinderte ihn der
Sozialist Colly durch fortwährende Zurufe am Spre¬
chen. Briand beklagte sich über die Obstruktion der
Sozialisten und verwahrte sich dagegen , Polizei¬
agenten verwendet zu haben . Die sozialisti¬
schen Blätter seien voll Aufreizungen
zur Sabotage gewesen . Der Arbeiterstreik
habe unter seinem Vorgänger stattgefunden , aber mit
diesem erkläre er sich völlig solidarisch. Der Arbeiter¬
streik sei nicht provoziert worden . Schließlich wurde
eine von der Regierung gebilligte einfache Tagesord¬
nung mit 355 gegen 103 Stimmen angenommen .

Schweres Lxplosionsunglück.
Liverpool, 24. Nov . Infolge Explosion in

einer Oelkuchenfabrik wurden 33 Personen ge¬
tötet und 75 verwundet.

Englische „Reden " und Talen .
London , 24. Nov . Generalstaatsanwalt

Sir John Simon sagte in seiner Rede , die er in
einer Versammlung in Bach hielt , die Tatsache , daß
England ein Freund Frankreichs sei , bedeute
nicht , daß es irgend jemandem feind sei. Der Red¬
ner jchlug der Versammlung vor , eine Botschaft an die
Demokratie in Deutschland abzusenden . Es soll darin
erklärt werden , daß der Gedanke einer Abneigung
zwischen den beiden Völkern nicht geduldet werden
könne . Die Zeit sei gekommen , wo die Beziehungen
zwischen Großmächten in letzter Linie nicht von
irgend einem Hader der Dynastien , einer religiösen
Krise oder einem verwegenen Eroberungstraume ab¬
hingen , sondern von der Meinung , welche die Dolks -
gesamtheit des einen Staates über die des anderen
Staates hege.

London , 24 . Nov . Bei der gestrigen Jahresver¬
sammlung der liberalen Vereinigung in
Bach führte der Präsident Sir John Brunner
in bezug auf die Debatte am kommenden Montag über
die auswärtigen Angelegenheiten aus : Es sei ihm sehr
angenehm gewesen, daß der deutsche Reichskanzlerdie heftigen Ausfälle im Reichstage zurückgewiesen
habe und erklärte , sie seien durch Wahlrücksichten
hervorgerufen worden . Er sei dankbar , daß der
deutsche Kaiser seinen Einfluß für den Frieden
geltend gemacht habe und er spreche Seiner Majestätden wärmsten und herzlichsten Dank aus . — DieseWorte wurden mit brausendem Beifall ausgenommen .

London , 24. Nov . (Meldung des Reuterschen Bu¬
reaus .) Die Morgenblätter spotten einmütig über
das Gerücht , daß Sir Edward Grey infolge der
Debatte vom 22. November zurücktreten könnte und
erklären , daß , obwohl einige Extrem -Radikale die
auswärtige Politik der Regierung mit Argwohn be¬
trachten , so sei doch bei der erdrückenden Mehrheit der
Abgeordneten die Ansicht vertreten , daß Grey die
volle Unterstützung des Parlaments erhalten müsse ;
jede andere Stellungnahme des Parlaments würde
als ein Triumph Deutschlands angesehen .

w . LoiÄon , 23 . Noo . Lord Weardale , der
Vorsitzende der Interparlamentarischen Kommission ,erklärt im „Evening Standard " : Es ist schwer, aus
den vorliegenden Tatsachen einen Grund zu erkennen
für die Alarmreden Lloyd Georges und Asquiths .
Drohungen sollten auch in verhüllter Form vermieden
werden . Wenn di« Regierung Besorgnisse wegen der
Absichten Deutschlands hatte , hätten sie Gegenstand
gewöhnlicher diplomatischer Besprechungen , nicht politi¬
scher Reden sein müssen .

"

Aus der Türkei.
Konstankinopel , 24 . Nov . Die Partei der „libe -

ralen Entente " hat zu ihrem Führer den Ge¬
neral Jsmael Raki gewählt .

Griechenland und Kreta.
s . Athen , 24 . Nov . (Eig . Drahtbericht .) Um auf

die Führer der kretischen Aufstandsbewegung
einen moralischen Druck auszuüben , veranlaßte Ve -
niselos in der Kammer eine Interpellation
über die Lage auf Kreta . In seiner vielfach mit
großem Beifall aufgenommenen Rede ließ er keinen
Zweifel darüber , daßdiegriechischeRegierung
nicht daran denke, sich durch das unsinnige Vor¬
gehen der Kreter in einen Krieg mit der Türkei
verwickeln zu lassen, wodurch die militärische Re¬
organisation und das innere Reformwerk der Re -
gierung unmöglich gemacht würde . Veniselos er¬
klärte , daß die Zulassung kretischer Abgeordneter in
das griechische Parlament durchaus unmöglich
sei und sprach die Hoffnung aus , daß die öffenüiche
Meinung die Regierung unterstütze .

Aus Persien.
Teheran , 24 . Nov . Die Regierung wird Rußland

noch heute eine Antwort erteilen , in der sie die For¬
derungen in Betreff des Besitztums Schua es Salta -
nehs erfüllt . Ruckned Dauleh , Mitglied des Medschlis ,
ist auf einer Reise ermordet worden . Die Re¬
gierungstruppen sollen bei Scharud einen Sieg davon¬
getragen haben . _

Die Revolution i» China.
Hongkong , 24. Nov . Aus dem Nsikiang machen sich

die Piraten in besorgniserregender Weise bemerkbar .
Gestern abend erstiegen sie oberhalb von Kongnum
den britischen Dampfer Shiuen , töteten den ersten Of-
fizier , verstümmelten zwei chinesische Passagiere und
entflohen mit den Wertsachen . Der Kapitän erschoß
zwei Piraten . Auf einem chinesischen Dampfer raubten
die Piraten rund 190 000 Dollars . Zwei britische
Dampfer sind den Nsikiang aufwärtsgefahren , um
dort zu patrouillieren .

Peking , 24 . Nov . Puanschikai unterhandelt mit
französischen Finanzleuten über eine Anleihe von



zwanzig Millionen Taels . Seine unbeschränkte Ge¬
walt wird nunmehr auch vom Thron anerkannt . —
Di « ganze Flotte Chinas ist in den Händen der Re¬
volutionäre von Nanking . Das nächste Ziel der Auf¬
ständischen ist Peking ; Widerstand erscheint Hofs-
nungslos .

Peking , 24. Nov . Die Gesandkschaf -
1 en der fremden Mächte haben sich in einer Be¬
sprechung dahin geeinigt , die Dachen der
Gesandtschaften zu verstärken . Die Der -
ftärkung soll für die einzelne Dache bis zu 300
Mann betragen.

Hongkong , 24. Nov . Wie das Reutersche Bureau
meldet , haben sich die Maßnahmen gegen das Ueber -
handnehmen des Piratenwesens als
gänzlich ungenügend erwiesen . Die britischen Fluß¬
dampfer -Gesellschaften beschlossen daher , den Dienst
sofort einzustellen und bei der Regierung energische
Vorstellungen zu erheben .

Lle Marokkofrage.
Die Anerkennung des deutsch -französischen Ver¬

trages .
Berlin , 24. Nov . Wie verlautet , haben nunmehralle Mächte , abgesehen von Spanien und

einigen kleinen Staaten , Ihre Zustimmung zu dem
deutsch-französischen Vertrage gegeben , selbst der Sul¬
tan von Marokko . Spanien will erst nach der
Auseinandersetzung mit Frankreich beigehen , was die
Franzosen beunruhigt .
Zu den spanisch -französischen Unterhandlungen .

Madrid , 24. Nov . Ministerpräsident Ca -
nalejas hat gestern aus einem Bankett zu Ehrender neugewählten Munizipalräte eine Rede gehalten ,in der er auch auf die bevorstehenden französisch-
spanischen Verhandlungen anspielte und heroorhob ,daß Spanien seine Verpflichtungen loyal und treu er¬
füllen , aber auch mit aller Entschlossenheit seine Rechteund Interessen verteidigen werde .

Exminifier Hanotanx über England !
Paris , 24. Nov. Der ehemalige Minister des

Aeußern Hanotanx schreibt in der „Revue
hebdomadaire" : Für die „Entente cordiale"
werden die französisch > spanischen
Verhandlungen einen Prüfstein abgeben.
Entweder wird England sein altes mari¬
times Mißtrauen beiseite lassen und von den
Spaniern, den Wünschen Frankreichs entspre¬
chend, Zugeständnisse verlangen , oder es wird
seine eigenen ausschließlichen Interessen
in den Vordergrund rücken und sich so in Wider¬
spruch zur „Entente cordiale" setzen. Dann wird
man wissen, was man von England zu halten
hat. Die Aufrechterhaltung einer spanischen
Zone in Tanger oder das Verhindern oder Ver¬
zögern eines beabsichtigten Schienenwegs heißtuns des einzigen mageren Vorteiles jener Politik
berauben , welche uns Aegypten, Neufundland ,
Tripolis den Kongo und ein gutes Stück Ma¬
rokko gekostet hat. Wenn dies das Ergebnis der
Politik der Jahre 1902 und 1904 ist, dann ist
diese Politik gerächt .

Englands Forderungen an Frankreich.
Pari », 24 . Nov . Das „Petit Journal " will aus

durchaus sicherer Quelle folgendes erfahren haben :
England habe der französischen Regierung nicht
nur seine Verstimmung darüber ausgesprochen ,
daß diese ihm nicht aus eigenem Antriebe die beiden
„erläuternden Briefe "

zum französisch-deutschen Ab¬
kommen übermittelt habe ; es habe diese Mitteilung
noch vor Erteilung seiner Zustimmung zu diesem Ab -
kommen verlangt . Diese Zustimmung sei überdies
nur in bedingter Form und unter kategorischen Vor¬
behalten erfolgt . England wolle in keiner Weise zu¬
lassen, daß die Spa nie r durch den Geheimoertrag
von 1904 an der Mittelmeerküste und an der Atlanti¬
schen Küste zuerkannten Rechte von Frankreich in
Frage gestellt werden . England verlange , daß Tanger
eine internationale Stadt bleibe und vollständige Ge¬
meinde -Autonomie dem Sultan und demzufolge auch
dem französischen Protektorat gegenüber genieße .
England fordere ferner , daß es gemeinsam mit Frank¬
reich die Einzelheiten des einzusührrndrn Regimes zu
prüfen und zu allen künftigen Polizei - und munizipalen
Verwaltungseinrichtungen in Tanger seine Einwilli¬
gung zu geben habe . England sei der Ansicht, daßder französisch^ nglisch-spanifche Vertrag von 1907
durch die Abtretung eines Gebietsftreifens längs der
Grenze von Spanisch -Guinea verletzt worden sei.
England werde nicht schriftlich Einspruch erheben , son¬
dern sich mit einem vertraulichen Einwand begnügen ;
doch habe die englische Regierung das Madrider Ka¬
binett verständigt , daß sie ihr formelles Veto gegendie Abtretung der Küste von Spanisch -Guinea und
der Insel Fernando Po an Deutschland oder Frank¬
reich einlege und über die Aufrechterhaltung des im
französisch-deutschen Abkommen von 1911 bestimmten
Status quv wachen werde . Dasselbe Blatt berichtet ,die Madrider Regierung sei entschlossen, nicht den
kleinsten Teil der spanischen Einflußzon « in Marokko
abzutreten : dagegen sei sie bereit , Frankreich Entschä¬
digungen im Hinterland der Sus -Zone zu gewähren .
In Süd - Marokko wolle Spanien bis zur Grenze sei¬
ner Kolonie Rio de Oro nur den ihm durch den Ver¬
trag von 1904 zuerkannten Küstenstreisen behallen .
Was die Bahn von Tanger nach Fez anlange , so
sei deren Internationalisierung durch Verträge und
Abkommen festgelegt. Die Rechte Spaniens auf den
Bau und die Kontrolle der Teilstrecke Tanger — El Ksar
sei unzweideutig von dem früheren Minister des
Aeußern Eruppi in einem vom 5 . April 1911 datier¬
ten Brief anerkannt worden .

L »

Verschiedene Meldungen.
Metz. 24. Nov . Die Mosel ist seit gestern be¬

deutend gestiegen und hat einen Stand von 5,10 Meter
erreicht . Die niedrigen User sind überflutet , doch istdie Hochwassergefahr beseitigt , da aus
Frankreich ein Fallen des Wasser gemeldet wird .

Berlin . 24. Rov . In der 13 . Hauptversammlung
der Schissbautechnischen Gesellschaft hielt Direktor
Bredow von der Telefunkengesellschaft einen Vor¬
trag über Funkentelegraphie , in dem er mit¬
teilte , daß in Nauen trotz der orkanartigen Stürme
in den letzten Wochen das Wagestück gelungen ist, aus
einer Spitze des im Kugelgelenk stehenden Hundert¬
metereisenturms der Telefuntenstation
Nauen , der frei pendelt und nur von drei Stahl¬
seilen in vertikaler Lage gehalten wird , noch einen
zweiten Turm von 100 Meter Höhe aufzusetzen . Der
Nauener Telefunkcnturm ist mit 200 Meter nächstdem Eiffelturm jetzt das höchste Bauwerk der
Erde und wohl die kühnste überhaupt vorhandene
Cisenkonstruktion .

Berlin , 24. Nov . Der „Berliner Lokalanzeiger "
meldet : Aus dem Atelier von Professor Begas istein wertvolles Modellbuch , das den Titel „Schönheitder Menschen "

trägt , entwendet worden .
Innsbruck , 24 . Nov . Das deutsch « Kaiser »

paar hat zum Bau einer evangelischen
Kirche in Gossensah 2000 °4l gespendet .

Brüssel . 24. Nov . Während der lebhaftesten Der -
kehrszett , um ' /,2 Uhr , stürzten aus dem Boulevard
du Nord , im Verkehrszentrum der Stadt zwei große
Geschäftshäuser ein . Menschenleben kamen nicht zu
Schaden .

Paris , 24. Nov . Die Direktion der Staatsbahnenerklärt , das Unglück aus der Thouetbrückebei Saumur sei aus eine Senkung des einzigen Pfei¬lers unter dem Druck des Hochwassers zuruckzusühren ,die sich im Augenblick der Uebersahrt des Zuges ereig¬nete . Sieben Eisenbahnbeamte sind verschwunden . '
Rom , 24 . Nov . Die Blätter melden aus Flo¬

renz , daß es der Polizei gelungen ist, das Ge¬
mälde der „Madonna della ftella "

, das kürzlichaus dem Museum von San Marco gestohlenwurde , wieder aufzufinden .
Petersburg , 24 . Nov . Unter der Beschuldigung ,dem österreichischen Generalstab wichtiges kar¬

tographisches Material überliefert zu haben , wurden
acht Polen des Landesverrats angeklagt .

Serajewo , 24. Noo . Die Stadt Visoko steht seit heutefrüh 3 Uhr in Flammen . Es sind bereits 300 Häuser
niedergbrannt .

Tokio . 24 . Nov . Der japanische Torpedobootszer -
störer „Narusame "

ist aus der Höhe von Shimo im
Sturm untergegangen . 45 Mann der Besatzung sind
umgekommen .

Tleuyork , 24. Nov . Eine Dynamit - Er plo -
sion ereignete sich in einem Schuppen der 72. Straße .Im Umkreise von einem Kilometer wurden alle Fen¬
ster zertrümmert . In vielen Hotels und Wohnungenwurden Leute , die gerade beim Frühstück saßen , vonden Stühlen geworfen . Ein Passant wurde gegen eine
Mauer geschleudert und getötet . Viele Personen wur¬den verletzt .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 24 . Nov . (Aus dem Protokoll über die De¬

batte in der Budgettommission .) Staatssekre¬tär v . Kiderl en hat im Verlause der Debatte
noch einmal das Wort ergriffen und nochmals betont ,daß keine Anfrage von der englischen
Regierung an die deutsche gerichtet worden sei.die die deutsche Regierung nicht beantwortet
hätte . Die damaligen Behauptungen in der Presse zudementieren , habe er nicht für notwendig gehalten ,da er sonst aus dem Dementieren gar nicht heraus¬käme . Was die deutsche Islampolitik anbe¬
lange , die jetzt umgestotzen sein solle, so glaube er » daßdie Zusammengehörigkeit der Marokkaner mit derTürkei überschätzt werde . Es sei nicht möglich ge¬wesen , unsere bisherige Politik , die die Souveränitätdes Sultans ausrecht erhalten wolle , fortzusetzen , dader Sultan seine Souveränität selbst verkauft hätte .Nun sei behauptet worden , daß die deutsche Regierungüber die Entsendung des „Panther " nachAgadir die öffentliche Meinung nicht genügend auf¬geklärt hätte . Er verweise daraus , saß in der
„Nords . Allgemeinen Zeitung "

ausdrücklicherklärt sei, daß der „Panther "
zum Schutze unsererUntertanen nach Agadir geschickt worden sei . Auchsei gesagt worden , daß , wenn die Franzosen nach Fezgehen und sich dort weiter festsetzen würden , wir

unsere Aktionsfreiheit uns wiedernchmen würden . Er
habe niemals eine Aeußerung getan , daß wir einenoder drei Häsen von Marokko nehmen wollten .

Arbeiterbewegung.
Berlin , 23 . Noo . Der gestern beschlossene Streikdev Zwischenmeister , Arbeiter und Arbeiterinnen der

Damenkonfektionsbranche ist heute in

Kraft getreten . Von den in dieser Branche beschäftig¬
ten Leuten streikt ein großer Teil . Sie verlangen
einen neuen Lohntarif für mehrere Jahre . Die
Streikenden beschlossen , Streikposten aufzustellen , be¬
sonders in dem sogenannten Konsektionsvtertel . um
das Liefern und Abhoien von Waren zu verhindern .

Paris , 24 . Nov . Die Arsenalarbeiter von
Lorient beschlossen , sich heute in der Arbeitsbörse zu
versammeln , um eventuell den Fesamtausstand anzu¬
ordnen , falls wegen des jüngsten „ passiven Wider¬
stands " irgendwelche Strafmaßnahmen verfügt werden
sollten .

kleines Feuilleton.
Arbeitslöhne 1724 und 1820. Im Zeitalter der Streiks

und der immer mehr in die Höhe gehenden Arbeits¬
löhne Ist es überaus interessant zu sehen, welche Löhne
in früheren Zeiten bezahlt wurden . Rach der Zunft¬
ordnung der Mannheimer Zimmerleute von 1724 be¬
trug der Taglohn eines Gesellen im Sommer 12 bis
13, im Winter (von St . Gallustag bis Petri Stuhlfeier )
8 bis 10 Kreuzer : dabei hatte er die Kost beim Mei¬
ster . Die Arbeitszeit begann im Sommer um 4 Uhr
morgens , um 7 Uhr war Frühstückspause , dann wurde
gearbeitet bis 11 Uhr ; nach dem Mittagessen dauerte die
Arbeit bis 8 Uhr abends . Wenn es einem nicht ge-
fällig wäre — heißt es weiter — diesem Handwerks¬
brauch nachzukommen , „kann alsdann solcher sich
weiter umsehen "

. Die gleiche Bestimmung enthalten
die Heidelberger Zunftartikel . Im Jahre 1820 wurden
durch Ministerialerlaß für die Maurer - und Stein¬
hauerzunft soHende Taglöhne festgesetzt, die zwar nur
für staatliche Bauten galten , aber wohl auch für andere
maßgebend waren : für den Meister 48 Kreuzer , für
den Gesellen 46 und für den Lehrling 32 Kreuzer . Äm
Winter jeweils 4 Kreuzer weniger . Gegen diese Herab¬
setzung der Löhne beschwerte sich die Zunft unter Hin¬
weis aus eine Bekanntmachung des Heidelberger Stadt¬
amts von 1820, wonach „mit Rücksicht aus die Wohl¬
feilheit der Lebensmittel " der Taglohn eines Maurer¬
gesellen aus 48 Kreuzer bestimmt wurde (wovon er
dem Meister für Aufsicht und Handwerksgeschirre8 Kreuzer abzugeben hatte ) . Die Steinhauergesellen
machten gellend , daß sie bisher in Anbettacht ihrer
schwierigen und gesundheitsschädlichen Arbeit einen
Taglohn von 1 fl . 12 Kreuzer verdient hätten . Im
Jahre 1870 betrug der ortsübliche Taglohn eines Mau¬
rers 1 fl. 20 bis 1 fl . 45 Kr ., sonstige Arbeiter erhielten
1 sl. bis 1 sl. 12 Kr ., im Winter wurden 6 Kreuzer
abgezogen . Frauenarbeit wurde wesentlich niederer
entlohnt , nämlich mit 48 Kr . —l.

rostige Ecke.
Begrüßung . „Habe die Ehre , Frau Wirkliche Ge¬

heime Kriegsrat mit dem Range 1 . Klasse!" — „Guten
Morgen , Frau charakterisierte Major zur Dispositionin Wiederverwendung ! "

Selbstverrat . „Sieh ' nur , Männchen , was dieser
Milchhändler alles bietet ! Er schreibt : Unabgeschöpfte ,
ungewässerte Milch von Naturkühen , ohne Zusatz von
Soda oder Borax , per 'Liter 30 Pfennige . Hier
könnte man kaufen !" — „O nein ! Der kennt sich viel
zu viel ' au », was man mit der Milch alles treiben
kann .

"

Verdächtig . (An der Theaterkasse .) „Wie geht der
Vorverkauf zu der Premiere ?" — „Nicht übel . . . .die meisten haben aber Eckplätze verlangt ."

Handel. Gewerbe mb Verkehr.
Warenmarkt .

* Königshofen , 24 . Noo . Aus unserer Gemarkungwurde dieses Jahr sehr viel Tabak gebaut . DieErnte beträgt gegen 200 Zentner ; sie ist trotz der gro¬ßen sommerlichen Hitze im allgemeinen gut ausge¬fallen . Leider haben sich bis jetzt noch keine Käufer
eingestellt .

ei. Vom Oberland , 24 . Nov . Die Ob steinfuhrvon Frankreich ist gegenwärtig außerordentlichgroß . In den letzten Wochen wurden allein 8 Obst¬sonderzüge ausgeführt . Die Gesamtzahl der in einem
verhältnismäßig kurzen Zeitraum eingeführten Wag¬gons Aepsel beläuft sich aus über 10 000 .

Herbst -Nachrichten.
c . Müklheim , 23 . Nov . Die ungefähren Ein¬

nahmen , welche die diesjährige Weinlese erbrachte ,betragen in : Hertingen 20 000 -N (400 HektoliterWeißwein ). Erzingen 23 000 (500 Hektoliter Weiß¬wein , 50 Hektoliter Rotwein ), Schwerzen 2000 -N(SO Hektoliter Weißwein ), Kirchen 48000 -4t (800Hektoliter Weißwein ), Bollschweil 30 000 -4t (600
Hektoliter Weißwein ), Staufen 72 000 -4t (1200 Hekto¬liter Weißwein ) , Wollbach 40 000 -4t (800 HektoliterWeißwein ) ; Oberweiler 12 000 -4t <200 HektoliterWeißwein ), Stetten bei Waldshut 4000 -4t (60 Hekto¬liter Weißwein , 30 Hektoliter Rotwein ), Wutöschingen5000 -4t (100 Hektoliter Weißwein ), Gurtweil 10 000Mark (200 Hektoliter Weißwein ), Lottstetten 40 000Mark (400 Hektoliter Weißwein , 500 Hektoliter Rot¬wein ), Norsingen 27 500 -4t (500 Hektoliter Weißwein ),Oetlingen 45 000 -4t (700 Hektoliter Weißwein ), Ober¬

eggenen 38500 -4t (700 Hektoliter Weißwein ). Sulz ,
bürg 12 000 °4t (200 Hektoliter Weißwein ) . Altenburg
3500 -4t (40 Hektoliter Weißwein , 40 Hektoliter Rot¬
wein ). Bechtersbohl 7500 -N (150 Hektoliter Weiß¬
wein ), Dängstetten 20 000 -4t (500 Hektoliter Weiß¬
wein ).

Industrien .
K. Mannheim , 23 . Noo . Der Aufsichtsrat der

Rheinischen S chu ckert - Gese lisch a ft für
elektrische Industrie A . - G . Mannheim ,
hat in seiner gestrigen Sitzung beschlossen , der auf den
19. Dezember einzuberufenden Generalversammlung
nach reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen die
Verteilung einer Dividende von 7 )4 Prozent
(7 Proz . i . V .) für das am 31 . Juli a . c. zu Ende ge¬
gangene Geschäftsjahr vorzuschlagen . — Der Aufsichts.
rat der Zuckerfabrik Frankenthal hat be¬
schlossen , der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 25 Prozent (24 Proz .) vorzuschlagen .

Schiffahrt.
Karlsruhe , 24 . Nov . Im Rheinhafen sind nach

Mitteilung des Statistischen Amts der Stadt im Monat
Oktober 235 (1910 262) Schiffe mit insgesamt 65 348
(70 222 ) Tonnen angekommen und 219 (255) Schisse
mit insgesamt 11937 (15 933) Tonnen abgegangen .

Mannheim . 24. Nov . Infolge des anhaltenden
Regenwetters der letzten Tage ist der Wasser¬
stand des Neckars wieder derart gestiegen , daß die
Dampfschlffahrt nach Heilbronn nach einer Paus - von
nahezu drei Monaten wieder in vollem Umfang aus-
genommen werden konnte .

Konkurse in Baden .
Amtsgericht Freiburg . Karl Warth , Tapeten¬

handlung in Freiburg . Prüsungstermin am 20 . De¬
zember , vormittags 10 . Uhr .

Amtsgericht Heidelberg . Firma Emma Mül¬
ler in Heidelberg , Inhaberin Frau Emma Müller
geb . Müller in Heidelberg . Prüsungstermin am 29.
Dezember , vormittags 9 Uhr . — Amtsgericht Mann¬
heim . Otto Stöbe , Schreiner und Glaser in
Mannheim -Waldhof . Prüfungstermin am 19. Dezem¬
ber , nachmittags ) - 5 Uhr .

Terminkalender.
Samstag , den 25 . November 1911.

4 Uhr : Großh . Güterverwaltung . Versteigerung von
2 Waggons Mostobst im Lohfeld._

Tagesarneiger .
(Näheres wolle man aus dm betr . Inseraten ersehen).

Samstag , den 25 . November .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Restdenztheater . Vorstellung .
Wctt -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol Theatcr . Vorstellung .
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung .
Union Kino . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 Uhr brs 10 Uhr

abends .
Liederkranz . ' !-8 Uhr Fest-Konzert in der Festhalle.
Mnsenm . 8 Uhr Böhmisches Streich -Orchester.
Rathaussaal . 8 ' i« Uhr Lichtbilder-Vortrag .
Tnrngesellfchaft . st-9 Uhr Familienabend , Brauerei

Kämmerer .
Männerturnverei « . I . Dammabteilung ' .»8—9 Uhr,

Zentralturnhalle . Mädchrnabt . 8—5 Uhr Höhe«
Mädchenschule.

Verein für Verbesserung der Frauenkleidnna .
S—5 Uhr Kindetturnkurse , 5—8 Uhr Damenturnkurst ,
Goelhrfchule .

Sonntag » de « LS . November .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 Uhr und

9.42 Uhr.
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Materialien - nnd
ASerkzengltefernnge« für
- er« Knabenhnndarbeits -

«nterricht betreffend .
Die Lieferungen von Materialien

I ^ ,d Werkzeugen für den Knabenhand
lalbeitsunterncht in den Werkstätten
I ĵ r städtischen Volksschulen für das
gahr 1912 sind im Wege des schritt-
sichen Angebots zu vergeben, und zwar :

Tannen - , Buchen - , Erlen - , Birn -
I ^ bäum - und Satinholz ,

bs Beschläge, Schrauben , Schlösser rc..
Materialien und Zutaten für Me -

^ tallarbeiten ,
I z) Werkzeuge ,
I «) Drogen ,

Metalle zu Treibarbeiten , Zapon
und Oellack,

. r Glaspapier , Schmiergelleinen und
° Pappdeckel,
t>) Bürsten , Pinsel und Kehrbesen.

^ Lieferungsbedingungen :
H Die Lieferungen erfolgen frei m'

die einzelnen Werkstätten .
! z. Alle Materialien und Werkzeuge

sind in 1 . Qualität zu liefern.
Für' die Werkzeuge ist 1 Jahr Ga¬
rantie zu leisten.

l z. Nachlieferungen haben zum An¬
gebotspreis zu erfolgen .

Von allen Materialien und Werk-
I rwaen liegen Muster mr Einsichtnahme

m der WerkstStte der Karl -Wil
Helm - Schule in der Zeit vom 24 . No
Eber bis 2 . Dezember 1911 täglicl
von 8 bis 12 und 2 bis 4 Uhr auf.

Angebotsformulare und Lieferungs¬
bedingungen sind erhältlich aus unserer
Geschäftsstelle — Kreuzstr . 15, 2. Stock,
Zimmer Nr. 12.

Daselbst sind auch die Angebote ,
! verschlossen und mit der Aufschrift

.Knabenhandarbeitsunterricht " ver-
ehen , bis spätestens 2 . Dezember

I . einzureichen.
Karlsruhe , den 21 . November 1911

Das BolkSfchnlrektorat .
vr . Gerwig , Stadtschulrat .

Mstobst -Vtrsteigemng .
Samstag , den 25 . November ,

! nachmittags 4 Uhr , versteigern wir im
Lohfeld 2 Waggon Most Aepfel von
11670 und 10 220 üg meistbietend
gegen Barzahlung .

Grosth . Güterverwaltnng .

H -

:r«

Montag , den 27. November 1911,
« chmittags 2 Uhr . werde ich im
Mndlokal Steinftraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Bollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Spiegelschrank , 2 Diwans , 2
Fauteuils , 1 Schreibtisch , 9 Bände
Weltgeschichte , 1 Bodenteppich , 2
Schränke, 1 eiserne Bettstatt » 48
Dosen Kronenhummer .
Karlsruhe , den 24. Nov . 1V11 .

Bier , Gerichtsvollzieher .

nd

Küchenabfälle
Am Montag , den 27 . ds . Mts ., vorm

10Uhr , versteigert bas Leib-Dragoner - '
Regiment Nr . 20 für die Zeit vom
1. Dezember 1911 bis Ende Novem¬
ber 1912 die Abfälle an Kartoffeln
md Gemüse p. p.

Dünqerversleigerunq
für Dezember 1911 findet beim
1. Badischen Leib -Dragoner -Negi -
ment Nr . 20 am 2. Dezember 1911,

Uhr vormittags , statt .

riiÄeMieteii

Kriegstratte S1 , ist eine Woh
wmg von 7 Zimmern mit reichlicher
8u« HLr , 2 Treppen hoch , per sofor

. später zu vermieten . Näh , partcrri

Kaisttfirchc 209.
2 Treppen hoch . Ist zum
1 . April ISl » eine Woh¬
nung von 7 Zimmern nebst
Badezimmer , 2 Speisekam¬
mern , S Mansarden , 2 Net »
lerabteilungeu , Aufzug für
Kohlen rc . zu vermieten .
Besichtigung 10 — 12 Uhr
vormitt , gs . Näh . 1 Treppe .

Bohnung zu vermieten.
- Der vollständig neu hergerichtete

- Merrestock meines Hauses , Frieden -
^ atze 1h, mit Gas und elektr. Licht
Netzen , bestehend aus 7 groben
swnnern , Bad , 2 Gestndezimmern
U allem Zubehör ist auf sofort oder

zum Preise von 1150 zu
^ mieten . Auf Wunsch vermiete ich
Ah einen Teil der Wohnung . Besich-

zu jeder Tageszeit .
— _ A . Bergmann .

Geräumige 6 Zimmerwohnung, Bad,
,5chifchem Zubehör , mit GaS und
uektnschem Licht versehen, ist zu vcr-

Näheres Lenvoldstraße 45 III .
- Eosienstratte 05 ist im 4 . Stock
OsiZuniiier -Wohuung mit Bad und
Achlichcm Zubehör auf 1. April 1912
L -verinieten . Näheres daselbst, patt .
» ESeinbreunerftratte 14 » ohne

ist der 3. Stock , bestehend
x - « Zimmern , Küche, Bad , Balkon ,
Landen , per sofort zu vermieten .

' ttÜi elektr. Licht , Warmwasser -
LMg - Großer Gatten vorhanden .
MereS Eofiensttaße 77 im Wirs .

Kaiserstraße 114
ist 2 Treppm hoch (Bel - Etage) eine
geräumige 6 Zimmerwotznung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubchör auf sogleich zu ver¬
mieten. Besonders geeignet für Aerzte,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe.
Näheres zu erfragen Gattenstr. 44 , U.

KSrnerstratze 11 . 2. Stock, weg¬
zugshalber schöne 5 Zimmerwohnuug
mit Balkon und reichlichem Zube¬
hör , evü . mit Bad , aus sofort oder
später zu vermieten . Näheres 3 . St .

Sternbergslratze 1» ist ein« schön«
Wohnung von S Zimmern , Bade -
zimmer , geschl . Veranda , ohne Vis -
a -vis , auf sogleich zu vermieten
Näheres im 2 . Stock.

Redtenbacherstratze 21 ist per
sofort oder später eine große 5 Zimmer -
wohnung mit Zngehör (Hochparterre )
zu vermieten . Einzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr.

Auf 1 . April ist im südwestlichen
Stadtteil eine hübsche S Zimmer¬
wohnung zu vermieten . Bade¬
zimmer , Fremdenzimmer nebst reich¬
lichem Zugehör vorhanden . Zu er¬
fragen bei Arch . Rudolf Meetz .
Sosienstraße 37.

Waldstraße 52 , 3 . Stock, ist eine
schöne Wobming von 5 Zimmern ,
Bad . Veranda sowie im Seitenbau eine
5 Zimmerwohnung auf Wunsch als
8 Zlmmerwohnung per 1 . Januar oder
früher zu vermieten .

Bahnhofstr . 12
ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,
große Küche , 1—2 Mansarden , Keller ,
Anteil am Trockenspcicher, per sofort
beziehbar, zu vermieten . Näheres im
4 . Stock des Vorderhauses oder
Schützenstraße 52 im Laden.

4u. 3NmlkttWhnnilgeil
per sogleich zu vermittln : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.

Per sofort habe ich in der Weststadt
eine schöne Parterrewohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche , Bad rc ., zn
vermieten . Näh . bei Jakob Nu « u
jun ., Baugeschäst, Winterstr . 4. Tele¬
phon 649.

Beiertheim , Marie -Alexandra -
stratze 14 ist im 2 . Stock herrliche
4 Zimmerwohnung mit Erker , Ver¬
anda , Bad , 2 Kellern , 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause pari .

Herrfchastswohnung .
Hirschstratte , nächst der Vorholz -'

traße , ist im 2 . Stock eine schöne
Wohnung von 4 bezw . 5 Zimmer «
und allem Zubehör auf 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres Wilhelm -
traßc 52 . Telephon 1041.

SttWstSMjllllSM .
Saiser -Allee 11Z ist der 1 . Stock

mit 4 und der 4. Stock mit 7 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör aus
osott zu vermieten . Näheres im

1 . Stock, links .

4 Zimmerwohnung.
Eisenlohrstr . 18 ist per 1 . April

n . Js . eine Wobnung von 4 Zimmern ,
Badezimmer , Mansarde und reichlichem
Zubehör an ruhige Mieter zu ver¬
mieten . Näheres daselbst pariere oder
Sosienstraße 116 im Büro .

Per sofort oder später zu vermie -
ten :

Adlerstratze 15
eine hübsche Wohnung im 2. Stock
von 4 Zimmern , Alkoven , Küche, 2
Kellern und Mansarde .

Rudolfstrahe 28. Lcke Durlacher
Allee,

eine schöne Wohnung im 4. Stock
von 4 oder 5 Zimmern mit Zubehör .

Näh . Kronenstrahe 33 im Büro .
Maxaubahustrafte 42 sind schöne

5 Zimmerwohuungr « per sofort
zu verminen . Nähere Auskunft Linden-
platz 1 (Laden) von 12str b :S 2 Uhr.

Akademiestratze ZS . Hinterhaus ,
2 . Stock, ist eine Wohnung , besteh,
aus 3 Zimmern , Küche, Keller ic .
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Herrenstratze 48, 1. Stock .

welhienstratze 18. Neubau , nächst
der Weinbrennerstraß «, ist im 4.
Stock eine schöne , geräumige Drei -
Zimmerwohnung mit Bad , Beranda
und üblichem Zubehör sofort oder
päter zu vermieten . Näheres da -
elbst oder Rankestraße 6, S. Stock .

Telephon 2629.
Teutschneureut . Schöne 3 Zim¬

merwohnung m. Küche u . Zubehör im
3 . Stock sofort od. später für MO
zu vermieten . Zu erst . Friedrichstr . 9.

Mansardenwohnung,
3 Zimmer , Seitenbau , ist auf sofort
oder später zu vermieten . Preis
260 «K : Werderstraße 68, 4. Stock.

Neubau .
Gegenüber der Telegraphenkaserne

und dem Fußballspottplatz sind schöne
Wohnungen von 3 Zimmern mit oder
ohne Bao u . reicht. Zubeh . sofort m
oermitten . Nähere ? Kaiserstraße 9o,
2. Stock, od . Hotel „ Gönne " , Kreuzstr.

Gartcu-Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Obst¬
gatten auf sofort oder später für 25 -F
per Monat zu vermieten bei Architekt

berrman « , Grünwinkel , Kölreuter -
tratze 1.

Boeckhstratze 40
sind 5 Zimmer mit Bad sofort oder
1 . April zu vermiet . Näh . 1. Stock rechts .

Wohnung zu vermieten .
Im 3 . Stock Kaiserstratze 55 ist

eine schöne Wohnung , 5 Zimmer »
Küche, Kammer und Keller , sogleich
oder später zu oermieten ._

Markgrasenstraße 16 sind zwei
Wohnungen im Vorderhaus , 3. und
4 . Stock , von 2 und 3 Zimmern , Küche
und Keller aus 1 . Dezember zu ver-
mitten . Näheres im 2. Stock.

Slauprechl stratze 10 eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern per so-
fort zu ver mieten ._

Zwei Zimmer , Küche , Mansarde
nnd Keller sind sofort oder später zu
vermieten. Zu erfragen Lnisen -
strahe 6 » » , 1 . Stock._

Humbolbtstraße 18,
4 . Stock, eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen im
2. Stock rechts ._ _ _
MsZmimiU. Zimmcr
einer Herrschaftswohnung sind zu ver-
mieten . Zu erfragen Kafferstr . 247II .

Zu vermieten auf
sofort oder später :

Waldhorustratze 4SI » , Sei¬
tenbau , eine 2 Zirmnerwoh -
nung und Zugehör ,

Waldhornstraste4SM , Hin¬
terhaus . eine 2 Zimmer¬
wohnung und Zugehör :

Zirkel 0 » eine 2 Zimmrrwoh -
mmg nebst Zugehör .

Näheres im Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner , Karl -Wilhelm -
straße 50.

Rüppurreritratze S ist einehübsche,
freundsiche Wohnung von 1 großen
Zimmer nebst Alkoven , Küche, Glasab¬
schluß auf sofort oder später zu ver-
mieten . Näheres im 2. Stock , daselbst.

Rüppurrerstr . 92a 1 Zim ., Küche
(Koch- u . Leuchtgas ) , Glasabschluh ,
Kell . u . sonst , sof . od. spät , zu verm .

I LLrlen unü Lsksle

Laden zu vermieten
auf sogleich oder später . Bisher
Zigarrengeschäft . Auch sehr geeig -
net zu jeder Art Filiale . Lage Ecke
Karl - , Gutsch - , Klauprrcht - u . Kur -
oenstr . Näh . Kurvenstr . 1, 2. St .

Der Laden
Maxaubahnstraße 42 ist per
sofort zu vermieten . Näheres
Lindenplatz 1 (Laden).

AmaNenstrahe 22 ist ein moderner
Laden mit Kontor und kl. Magazin
ofort oder später billig zu vermieten .

Ders . würde sich sehr gut für Weih¬
nachtsausstellung eignen . Näheres
im 3 . Stock von 9 bis 4 Uhr .

Ein schöner

Laden,
dem Hauptbahnhof gegenüber,
in dem 5 Jahre eine Buchhand¬
lung, .Reiselektüre^ Postkarten rc.
betrieben wurde , ist zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 24 , 3. St .

In stark bevölkerter Lage der Luisen¬
straße ist auf 1 . April 1912 ein schon
längere Jahre betriebenes Spezerei -
Geschäft mit Laden und Wohnung
billig zu vermieten oder zn verkaufen.
Näheres Ettlingerstr . 45 , 3 . Stock .

Laden
mit 3 großen Schaufenstern ,
anschließend Zimmer , Küche eo .
Wohnung dazu, großer Keller,
für jedes Geschäft passend,
Hirschstraße 18 per 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres 2 . Stock.

Werkstatt.
Bahnhofstratze 28 ist sofort eine

60 qm große , Helle Werkstatt zu ver¬
mieten . Näheres daselbst 3. Stock,
Vorderhaus . _

Amalienftratze 22 sind im Seiten¬
bau eine sehr Helle, große u . eine kleine
Werkstätte mit elektr . Anschluß , Gas
und Wasser an ruhiges Geschäft auf
sogleich ' zu vermieten . Näh . Vorder -
tzaus , 3. Stock , von 9 bis 4 Uhr.

Belsottstraße 7 ist eine schöne Werk -
stätte für ruhiges Geschäft sofort zu
vermieten . Näheres Vorholzstraße 38,
8. Stock.

Weststadl .

Große Helle WerksMe,
verwendbar als

Auto - oder Wagenhalle
nebst großem Keller sofort billig zu
vermieten . Näheres Weltzienstr . 4,
Dorderhau » 1 . Stock .

Im Neubau am Ludwigsplatz sind noch 2 moderne
Läden sowie Bureau -Räumlichkeiten im I Obergeschoß
(Personenaufzug) auf 1 . April 1912 zu vermieten .

Näheres Baugeschäst Wilh . Stöber , Rüppurrer -
straße 13, Telephon 87, und Behncke Zschache ,
Klauprechtstraße 9 , Telephon 1815.

xros8sr, sodöusr Laal, mit bester Lübnevem-
riobtmiK , an Vereine ^rveeks VerLustaltmiß ' von
PtzstUobLeiteii , Odristbaumteisru us^r. preiswert

abrniZeden .

Lagerplatz.
Degenfeldstraßc ist ein ca. 700 gm

großer eingesriedigter Lagerplatz per
sofort zu vermieten . Näheres Dald -
hornstraße 14 im Kontor .
^ - n- ^ ^

» LiMmer »

Einelegantund behaglichmöbliertes
Zimmer mit großem Schreibtisch zu
vermieten : Hirschstraße 35 u II .

Wohn und Schlafzimmer ,
fein möbliert , sind Amasienstraße 17,
l Treppe , zu vermieten .

Wohn - und Schlafzimmer , fein,
möbl . , zu vermieten : Lesiingstraße 2 ,
parterre .

Durlacher Allee 10, S. Stock, ist
ein gut möbliertes , kleineres Zimmer
mit sep . Eingang , mit oder ohne
Pension , zu vermieten .

tzerrenftr . ZZ . 4. Stock, ist ein
möbl . heizb. Mansardenzimmer , nach
der Straße , sofort oder 1 . Dez . zu
vermieten . Näheres daselbst.

Freundliches Zimmer mit guter
Pension zu vermieten : Sosienstr . 87 ,
3. Stock , links .

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten : Adlerstratze 2u - Nähe -
res im Laden .

Zwei bis drei unmöblierte Zim -
mer . mit Balkon , alles neu herge -
richtrt , sind an einen ruhigen Mieter
auf sofort abzugeben . Näheres
Friedenstratz « 10, 2. Stock.

Kreuzstratze 16 , 2 . Stock , erhalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billigem Preis . Abon¬
nenten für Mittag - und Bbend -
tisch werden « och angenommen .

Hlrschslrahe 70 Ist im 3 . Stock ein
möblierte » Zimmer

zu vermieten .
Gut möblierte » Zimmer , auf die

Straße gehend , sofort zu vermieten :
Kaiserstratze 65, 2 Treppen hoch .

Wshs - ns- L- lchisnser,
gut möbliert , an einen besser. Herrn
per sofort oder später zu vermieten :
Kaiser -Allee 45 , 2. Stock.

Met -iieMlie
6 Zimmerwohnung

mit Bad und Gattenbenützung auf
1. April zu mieten gesucht. Beranda
oder Balkon erwünscht , aber nicht
Bedingung . Entferntere Stadttelle
ausgeschlossen. Offerten unter Nr .
1788 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Wohnungs-Gesuch .
Per Februar/MSrz wird eine mo¬

derne 5 Zimmerwohnung mit Zubehör ,
elektr . Licht , nicht höher als 2 Treppen ,
möglichst nahe einer Straßenbahnlinie
und der besseren Schulen , gesucht . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 1824 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnung gesucht,
4 Zimmer und Bad , in westl . Lag «,
für kleine Familie . Nähere » Wald »
stratze 40 o, L. Stock.

WohnungS -Gesnch .
Dame , mit sehr ruhigem Haushalt

sucht zum 1 . April 1913 geräumige
4 bis 5 Zimmer Wohn » ng . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 1867 an
daS Kontor deS Tagblattes erbeten.

Kleine Familie von 4 erwachsenen
Personen sucht geräumige 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad , 2 Mansarden
u . 2Kcllern (nebst Benützung der Wasch¬
küche und Trockenraum) in ruhiger
Lage auf 1 . April 1912 oder später.
Onetten mit genauen Angaben und
Preis unter Nr . >861 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

LLüen »ns Lokale
Ein kleineres Geschäft oder Wirt¬

schaft wird zu pachten gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 1854 an das Kontor
de« Lagblatte « erdete «.

Magazin
in der Nähe des Marktplatzes zu mie¬
ten gesucht. Offerten unter Nr . 1873
an das Kontor des Tagblattes erbet .

Eis eisfsibtS Msgazio
sofort zu mitten gesucht. Schuppen
genügt . Größe zirka 30 gm . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 1869 au
das Kontor des Tagblattes erbeten .

-̂
» Ammer »

Herr sucht auf 1 . Dez . ganz einfach
möbl . Zimmer . Off. m . Preisang . u.
Nr . 1870 an d. Kont . d. Tagbl . erb .

Suche auf 1. Dez . gut möblierte »,
ungeniertes Zimmer mit Kaffee .
Zentrum der Stadt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1848 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Möbl . Zimmer , Nähe Mühlburger
Tor , sofort für einige Wochen gesucht .
Off . unter Nr . 1862 an oas Kontor
des Tagblattes erbeten .

Fräulein
sucht sofort Zimmer mit besondeirn
Eingang . Offerten unter Nr . 100
hauptpostlagernd erbeten.

rsrnaittott billigst

l.uä>vig ttambungen,
2iricsl 20 . Telephon 1836.

erhalten solv . Leute jeden
Standes geg . Wechsel und

Modell icherheit. Ratenrückzahlg . gestatt,
durch Germania , Durlacher Allee 24,
3 . Stock . Rückporto .

5500 Mt .,
2 . Hypothek , innerh . 70 H der Schät¬
zung, auf neues Haus per bald
gesucht. Gefl . Offerten von Selbst¬
gebern unter Nr . 1875 an das Kon -
tor des Tagblattes erbeten .

Reslkaufschikttng ,
prima , von 15 Mille , Mitte der Stadt
mit 5 A verzinslich , in 3 Jahren
heimzahlbar , ist mit Nachlaß zu ver¬
kaufen . Offerten nur von Selbst¬
gebern unter Nr . 1838 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

0kkM
'

» UeibUek »
!! —. . ^

Ein solides , fleißiges
Mädchen .

das kochen kann u. die übrige Haus¬
arbeit willig verrichtet , findet auf
1 . Dezember Stelle . Zu erfragen
Friedrichsplotz 3, 3 . Stock.

Ein junges , fleißiges Mädchen
wird für Küche u . Hausarb . sofort
gesucht : Adlerstrohe 38, 1 . Stock.

Mnderfräulein .
Nach Wiesbaden wird zu 3 Kin¬

dern ein solides , tüchtiges Fräulein
gesucht, welches gut nähen kann .
Offerten unter Nr . 1859 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Kellnerin ,
eine anständige , wird sofort gesucht:
Adlerstratze 3L, zum . Gold Kranz ".

Lehrinädchen - Gesnch .
Braves Mädchen , welches dieDamen -

schneiderei gründlich erlernen will ,
kann sofort untreren : Waldstraße 65,
3. Stock .

Monatsfran .
Eine pünktliche , saubere , jüngere

Frau für einige Stunden vor - und
nachmittags per sof . gesucht : Hirsch¬
straße 62, 2 . Stock .

§ - - ^
» MrmNek »

MWnkatim
eines vorzüglichen Rährkakao -PrL -
parates vergeben wir billigst , sowie
ein Kunflhonig -Rezepk, L 10

Patent -Revue in Stuttgart .

Wr MdcMrkäsftr
ein neuer Massenartikel — 100 A
Provision . — Interessenten wollen
ihre Adresse unter Nr . 1866 im Kon¬
tor des Tagblattes einreichen .

Hausbursche
findet sofort Stelle . Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden :
Lammstratze 3 im Laden .

Vüroposten .
Geb . Frl ., aus guter Familie » in

Stenographie u . Maschinenschreiben
perfekt, das gute Handschrift besitzt,
sucht Stellung , am liebsten zu Rechts¬
anwalt . Offerten unter Nr . 1868 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Fräulein mit Buchführung , Steno¬
graphie und Maschinenschreiben
vertrant , sucht Stellung . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 1860 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Fräulein
aus guter Familie , 20 Jahre alt ,
sucht Stellung in einem hiesigen Ge¬
schäftshaus als Verkäuferin .
Offerten unter Nr . 1856 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Fräulein , welches im Nähen be¬
wandert ist , sucht per sof . Stelle , am
liebst, in Konfektionsgeschäft z . Abän¬
dern , geht auch bis Weihnachten als
Aushilfe . Offerten unt . Nr . 1876 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Haushälterin .
Junge , unabhängige Witwe sucht

Stelle als Haushälterin oder in mut¬
terlosen Haushalt . Offert , unt . Nr .
1880 an das Kontor des Tagbl . erb .

Fräulein ,
36 Jahre , sucht Tätigkeit , erfahren
im Haushalt , Nähen , übernimmt
leichte Pflege b . leid. Dame , eventl .
Reisebegleitung n . d . Süden , spricht
italienisch. Off . erb . R . S .. Baben -
Baden , postlagernd .
DI Stelle sucht :

n , Allcinmädchen ,
welches kochen kann mit Zeugn .

Emilie Hennhöfer , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Kaiserstraße 135 ,
1 Treppe .

Witwe ,
Ende 30er Jahre , sucht Stellung zur
Führung eines bürgert , frauenlosen
Haushalls . Offerten unt . Nr . 1757
an das Kontor des Tagblattes erb .

Für Fräulein
mit guter Schulbildung , welches auf
kaufmännischem Bureau ein halb
Jahr in der Lehre ist, wird zur wei¬
teren Ausbildung wegen Todesfall d.
Prinzipals eine andere Lehrstelle ge¬
sucht . Gefl . Offerten unter Nr . 1865
an dar Kontor des Tagblattes erbet .

Schneiderin empfiehlt sich im An¬
fertigen und Abändern von Damen -
u . Kindergarderoben , Kostümkleidern ,
von 12 -K, Kleider u . Mäntel von
8 -K an : Uorkstratze 42, 5 . Stock.

^ » E MrmUek »

junger strebsamer Kaufmann sucht
^ alsbald Stellung auf Bureau mit

H » Kescheid . Ansprüchen. Offert , unter^ Nr . 1874 an daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Suche für meinen Sohn , d . a . Ostern
a. d . Schule entlassen wird , Lehrstelle
ans kaufmännischem Büro . Gefl .
Offert , unter Nr . 1826 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Abschriften und
Vervielfältigungen

werden prompt und sorgfältig ansge¬
führt bei Emil Gchwehr , Karl¬
straße 29 » .

Herrenkleider
werden nach Maß billig und sauber
unter Garantie für guten Sitz an -
gefcrtigt, 1 Ueberzieher 12 -4!, 1 Sacco -
Anzug 15 -4t usw . bei

Georg Werke,
Schneidermeister in Haasfeld ,

Eggcnstcinstraße 127 b .

MIorea u. zekunüen .
Auf der Kaiser -Allee, zwisch. Hän¬

del« u. Uorkstraße , wurde am 23 . ds .
zwischen 12 und 1 Uhr mittags ein
schwarze , Samt -Täschchen ver¬
loren , Inhalt Portemonnaie mit
etwa 20 ^ t , Lorgnette und Notiz¬
buch. Gegen Belohnung abzugeben
bei Freifrau von Stein , Schumann -
stratze 6.
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Verllliiike
Haus zu verkaufen .

In bester Geschäftslage der West¬
stadt ist ein Eckhaus mit gut sehendem
Spezereigcschäft, zu 6 " l» rentierend , zu
verkaufen . Offerten unter Nr . 1813
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

habe verschiedene Häuser.
Wirtschaften , Privathäuser , sonst. Ge »
schästshäuser hier u . in Beiertheim ,
Jöhlingen , Blankenloch , Stupferich ,
Untergrombach , Philippsburg , Psorz »
heim usw . des . Umstände halber mit
ganz geringer Anzahlung zu verpach¬
ten oder zu verkaufen .

3. L. Knopf . Karlsruhe .
Durlacher Allee 24, 3 . Stock.

Südstadt .
Liegenslhastsverkaus.

In bester Lage der Südstadt sind
zwei nebeneinander liegende Häuser
mit großem Platz , welche sich zu je¬
dem größeren Geschäftsbetrieb (Wa¬
renhaus ) eignen , aus freier Hand zu
verlausen . Offerten unter Nr . 1855
an das Kontor des Tagblattes erbet .

Jungen Leuten
gute Existenz.

In guter Lage der Luisenstraße ist
ein Haus , in welchem schon einige
Jahre cin Kolonial - und Flaschenbier -
Geschäft betrieben wird , mit 4000 bis
5000 Anzahlung unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Anfragen
sind unter Nr . 1863 an baS Kontor
des Tagblattes zu richten.

Ei « großer , polierter

Klckerschmk
ist zu verkaufen Eisenlohrstaße 10,
2. Stock.

Piano ,
gebr ., wie neu in Stand gesetzt , welt¬
bekanntes Fabrikat , Anschaffungs¬
preis SOO -K, für 300 -4t zu verkau¬
fen . Lhr . Stöhr , Pianobau , Ritter -
straße 11.

Habe außer meinem Lagerbestand
in

neuen Pianos ,
bestbewährte Fabrikate , jed . Preis¬
lage , einige sehr gut erhaltene , ge¬
brauchte

Pianinos
von roo bis 350 -K mit 3- und 5jäh -
riger Garantie zu verkaufen .

Heinrich Müller.
Piknolager und Reparawr -werk -

slätle , nur Wilhelmstraße 4 s .
Umtausch gespielter Instrumente ,

Teilzahlung gestattet .

GelegeuhtiLskaus.
2 engl . Bettstellen mit Rösten u.

Steil . Matr ., 1 Chaiselongue , 1 ge¬
brauchte Polstergarnitur u . ein gebr .
Sofa sind billig zu verkaufen : Kaiser -
Allee 45 . 2. Stock .

Diwan- n. Salontisch,
beides neu , billig abzugcben:

Gottesauerstraße 29 , p.
Fast neuer Mahagonisalon ,

komplett , preiswert zu verkaufen :
Augustastraße 1 , 3. Stock.

Antike Möbel :
Schränke , Tische , Stühle , Näh - und
Schreibtische, Kommoden , ältere Maha -

. goni -Möbel billig zu verkaufen bei
Josef Kirrman «, Herrenstraße40.

Gelegenheitskauf.
1 gebrauchte Salon - Polstergarnitur

( l Sofa , 2 Fauteuils und 4 Halb¬
fauteuils ),

1 dto . zurückgesctzte (1 Sofa , 2 Fau¬
teuils und 2 Halbfauteuils )

sind äußerst billig abzugeben in der

Karlsruher Möbclhalle,
Herrenstraße 46 .

Heißwasserspeicher,

2 Pianinos , von Schledmayer ,
Pianosortesabrik , werdrn mit Daran -
tte billig abgegeben :

3 . Kunz ,
Planomagazin , Karl -Friedrichs « . Li .

Gitarre,
fast neu , billig zu verkaufen :
_ Helmholtzstraße 1, pari .

Ein gut erhaltener Reisekorb für
6 ^ sowie ein gut erhaltener Ueber¬
zieher zu 6 zu verkaufen : Tulla-
stratze 82 , parterre , links.

Eiserner Kochherd
billig zu verkaufen : Leopolds « . 19,
2. Stock.

Oefen -Berkauf .
Guterhaltene Amerikaner , irische

Regulier -Füllösen sind zu verkaufen :
Akademiestraße 29 , 1. Stock.

Verkaufe zwei sehr gut erhaltene
Brnnne « .

S . Rüppurr , Hedwigstr. 9.

Zu verkaufen.
Ein Gehrock-Anzug für mittleren

Herrn paffend , eine Zieh -Petroleum -
lampe , ein Okapvau olagno : Roon -
stratze 17 , parterre .

Ei « Ueberzieher , beinahe neu, u.
1 Anzug , gut erhalten , für mittl . Figur ,
billig abzugeben : Markgrafenstr . 11II l.

Zu verkaufen
1 schwarze» Tuchkostüm, 1 ungetra¬
genen Frack mit Weste, beides für
mittlere Größe . Putlitzstrahe 3,
3 . Stock links .

Einen Pelzkragen und Muff .
Biber , noch wie neu , abzugeben für
15 Mark . Bachstrahe 57, 2 . Stock,
rechts ._

Schwarzer Gehrock und Weste,
Damenkleider , mehrere 3acken, Män¬
tel, koslüme (hievon 1 Foulardseide )
bill. bei Müller . Kaiserstr . 167, 4. St .

Zu verkaufen ein fast neues Ball¬
kleid, sowie ein Sommerkleid , Größe
46 . Amalienstraße 19, 3 . Stock.

Zu verkaufen : Ueberzieher für 14-
jähr . Jungen , Bolerojäckchen , schön,
gebr . Kochherd, 1 kupferwasserschiff ,
Größe 48/14 , 1 Paar Holzläden ,
200/100 , 1 Paar Kellersenster , zwei
Uebergcmgsbrücken von Riffelblech
100/50 , 14 nun dick, sowie Schnei -
derbügelofen bill . : Amaliens « . 43, II .

Altertümer
werden fortwährend angekauft
Sasse, Waldstraße 12.

allsndilligsß .
Wlielmslrsüs 34 , l Ir .

Für Wirte .
1000 Liter 1909er Weißwein

gegen Kassa zu Mk . 60.— per 100 Liter
zu verkaufen. Abgabe von 200 Liter
an . Offerten unter Nr . 1825 an das
Kontor des TagblatteS erbeten.

Zwei Weinfässer,^ u. 68,5 I, für 5 u. 6,50 -4t zu
verkaufen : Sternbergstr . 1, III. l.

illliikzmclie
Gut erhaltener Kinderwagen zu

kaufen gesucht. Offert , unt . Nr . 1864
an das Kontor des Tagblattes erb .

Roßhaarmatratzen ,
ederbetten, komplette Betten , Theater - ,
Basken- , Trachtenkostüme , Uniformen ,

Waffen u . dergl . kauft u . verkauft ständig
S . Münch , Schillerstraße33 ,

Dcrleihgeschäst.

AWnMtll
wird zu kaufen gesucht, Größe 1,20
Meter , 20 Zentimeter tief :

Georg -Ariedrichstraße 16, 1. St . l.

MMM
neuer . Mod ., Kleinscher, Tabul u.
Rucks ., zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 1879 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Altes Zinn ,
Kupfer, Messing und Blei kaust
fortwährend zu den höchste « Preisen

l- , Otto Knsttnvknnickvn ,
Zinngießerei ,

Karlsruhe , Herrenstraße 50.

Gebisse,
alte , zerbrochene und schlechtsitzende,
werden angekauft : Waldstraße 4.
Hinterhaus , 2. Stock.

KlMt MW ms
Marte.

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten , alte
Zahngebifse und Goldsachen.
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintrnub ,
Kronenstratze 52.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herreu-
«nd Franenkleider . Stiefel,Uhren ,Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil da»
größte Geschäft, mehr wie jed«
K. nknrrenz.

Gest. Offerte » erbittet
An - « . Verkauf - - Geschäft
MaiLgrsstintt. 22.

Telephon LV15 .

All- u. Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .

Neukam , Herrenstraße 16,
2 . Hof .

MMl
wer erteilt französischen und eng¬

lischen Unterricht ? Gefl . Offerten
mit Angabe des Honorars unter Nr .
1871 an das Kontor des Tagbl . erb .

Lame zur NMilse
in französischen und deutschen Auf¬
sätzen gesucht. Offerten unt . Nr . 1872
an das Kontor des Tagblattes erbet .

LIMtt - lluttM
in und außer dem Hause wird von
italienischem Lehrer erteilt .

A . Maspero ,
Schü - eustraße SO M.

Klavier -Unterricht
erteilt gründl . bei müßig . Honorar .
Zu erfr . im Kontor des Tagblatter .

2 Waggons

darunter

7» Melange-Marmelaüe
offen Pfd. 28 A

I'

Marnickde
offen Pfd. 32 s,

i .oo
!?

Mamelilde
offen Pfd . 45 Al¬
ber 5 Pfd- ^ _Eimer

Verlangen Sie bitte in
unseren Filialen unsere
neue Konserven -Spezial -
Preisliste .

Ist a an dedsönwn

Lcimt WieckWil,
prima Ware , sind stets zu haben von
10 Kilo ab bis 1000 Kilo zum billigsten
Preis bei

Hermann Heß,
Militäreffekten , KapeUens « . 72,
zunächst Kriegs« , u. Güterbahnhof .

HausmittelftW
Ilinteiie «e«n

joäou

HoissrLsit , Lstsrrk, Vorsedlsi-
mung, Inüuenrs ockor Lmwpk-
dustvu ste. als

Osi-I Nills
kruslbonbons.

klar ookt io kskstev L 10 uvä
20 ? k. wir ävw btammi OsrI
Illll su bsdov io « » nlnnutto
i . v . dvi . V. Kagor , Roll .,
Lorl - krisäriekstrssso 22, Ilsgol ,
Lonäitor , Sstäslwslsr , Loiiä . :

S. LurLLsrät ,L. I-snäliLussr.

lVonnsor l.oböiivui'sl,
Ptiüringse Zolnvarrvunst

»/. kstwä 15 kkx.
Soluvai ' lonmLgsll ,

rot uvä veiss
Hlüringve koHvurrl unä

Prv88ülrs
»i. kkuvä L5 ktz .

Lluitgartve Mut- uiul
l.edepju-s88llelt

ktuvä L5
8 Üllll 6 Ul8vllS

Vflit ' 8ivkU ' 6n rentrale ,
Nrlogstrasss 3 »

(vobvn Hotel 6rüvsr Hof .)

2 HWttrchr
1000 und OVO Mk. W. kam»
wieder aus der Straßburger Pferde
lotterte in meine Hauptkollekte mü
werden bar ausbezablt . Als nä<D
spielen nun Nürnberger und Fra «^

furter L 3 5 Stück 14
dener Geld - und Badener Pferds
lose , deren sämtliche Gewinne w d»
garantiert sind , L 1 11 Stück 10 -̂ '
was empfiehlt

Carl Götz,
Hebelstr « LI/IS , b . Rathâ

Merslnö näckstlLizerLl '.

ewpffsdlt
io roivlisr

H8vll86fVi0S , l( gffss - , 1
'
6686l ' Vl06 ,

Vs886r1 - , fl8oli - u . ^Vil ^ ervioo , 7Vg8oll86l ' vios ,
^ S6tS886N , IV! o00SlS886N eto .

dlviisonor porrollsn « . englisvii « porrollsnv .
»erschiedenc , zu billigsten Preisen
Adlerstraße 44.
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